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DANKSAGUNG

✝ WIR GEDENKEN

„ Wo Liebe ist, gibt es keine Furcht.
Wo Geduld ist, gibt es keinen Zorn.
Wo Fröhlichkeit ist, gibt es keinen Geiz.”

 Franz von Assisi

Hedwig Mück
geb. Beier

* 17. Juli 1926    † 2. Januar 2025

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen. 
Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit

Wolfgang und Bettina, Leonie und Jake mit Delilah und Pia
Markus und Désirée mit Aurelia

Armin und Cristina, Birgitta, Christian und Nanna 
Josef

Die Trauerfeier, mit anschließender Urnenbeisetzung, fi ndet am Mittwoch, den 
12.02.2025, um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt.

Das Sichtbare ist vergangen.
Es bleibt die Liebe und die Erinnerung

Unser Dank gilt allen, die sich in stiller 
Trauer 
mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme und Freundschaft  
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Vera, Jennifer, Stefan, Elyas und Josefi ne

Schwalbach, im Januar 2025
Ursula Henschke

† 23. Dezember 2024

Du bist aus der Dunkelheit ins Licht gegangen
Dein letztes Lied ist verklungen, 
während dein Blues noch in uns nachhallt.

Roland Möller
            * 23. 2.1943

           † 16. 1. 2025

Wir sind traurig.

Renate
Tanja, Hannah und Philipp
Susanne und Bodo
Sophie, Gerhard und Familie

   Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Ein Pfarrer mit festen Prinzipien
Schwalbach/Eschborn (sz). Am vergange-
nen Donnerstag ist der langjährige Schwalba-
cher Pfarrer Hermann-Josef Kändler im Alter 
von 84 Jahren verstorben. Sein Nachfolger 
Alexander Brückmann gedachte ihm im 
jüngsten Sonntagsgottesdienst.
Hermann-Josef Kändler war katholischer 
Pfarrer in Schwalbach von 1987 bis zu sei-
nem Eintritt in den Ruhestand im Jahr 2009. 
Zunächst war er Pfarrer in den beiden Pfar-
reien St. Pankratius in Alt-Schwalbach und 
St. Martin  in der Limesstadt bis zu deren 
Vereinigung am 1. Januar 2007. Ab dann 
war er Pfarrer der neuen Katholischen Pfar-
rei Schwalbach. Zudem war er in den letzten 
Jahren bis zu seinem Ruhestand priesterli-
cher Leiter des Pastoralen Raums Schwal-
bach-Eschborn.
Geboren wurde Hermann-Josef Kändler am 
15. März 1940 in Niederhöchstadt. Seine 
Priesterweihe fand am 8. Dezember 1966 in 
Limburg statt. Zunächst war er Seelsorge-
praktikant in Frankfurt. Er kam am 1. April 
1967 als Kaplan nach Nentershausen und 
später nach Bad Schwalbach und Frankfurt. 
Von 1972 bis 1987 war er Pfarrer in Frank-

furt-Griesheim und in dieser Zeit von 1980 
bis 1984 auch stellvertretender Dekan des 
Dekanats Höchst. Danach folgten 22 prä-
gende Jahre in Schwalbach.
Nachdem Pfarrer Kändler in den Ruhestand 
gegangen war, zog er in sein Elternhaus nach 
Niederhöchstadt, arbeitete aber weiter als 
Pfarrer. So wirkte er seit 2009 in St. Elisabeth 
in Bad Schwalbach, St. Ägidius in Schlangen-
bad-Niedergladbach, St. Bonifatius in Aar-
bergen-Michelbach, St. Josef in Aarbergen-
Daisbach und St. Klemens-Maria-Hofbauer 
in Hohenstein-Breithard. Über viele Jahre 
half Hermann-Josef Kändler als Ruhestands-
geistlicher auch in der St.-Antonius-Gemein-
de in Rödelheim mit. In Schwalbach sah man 
ihn nur noch selten. Wenn er aber vorbei-
schaute, war er stets gut über die kirchlichen 
und weltlichen Dinge in der Stadt informiert.
Pfarrer Kändler wurde am gestrigen Mitt-
woch im Grab seiner Familie auf dem Fried-
hof in Niederhöchstadt beigesetzt wird. Zu-
vor fand in der Schwalbacher St.-Pankrati-
us-Kirche ein Requiem statt, das der Perso-
naldezernet des Bistums, Domkapitular 
Georg Franz, leitete.

Vor 15 Jahren ging Pfarrer Hermann-Josef Kändler mit einem feierlichen Gottesdienst in den 
Ruhestand. Jetzt ist er im Alter von 84 Jahren verstorben. Archivfoto: König

Nachmittagsschoppen 
mit Nancy Faeser
Schwalbach (sz). Nancy Faeser tritt erstmals 
als Kandidatin für den Bundestag an. Warum 
die Innenministerin ihre Heimat nun auch als 
Abgeordnete in Berlin vertreten möchte und 
viele andere Fragen rund um die aktuelle po-
litische Situation und die Regierungsarbeit 
wird sie am Samstag, 8. Februar, beantwor-
ten. Von 15 bis 17 Uhr lädt dazu die SPD-
Schwalbach in das Gasthaus „Zum Schwa-
nen“ in der Altstadt zu warmen und kalten 
roten Getränken ein und freut sich auf eine 
lebhafte Diskussion. Es moderiert Dr. Claudia 
Ludwig. Aufgrund der Sicherheitsvorkehrun-
gen und des begrenzten Platzes bittet die SPD 
um Voranmeldung bis spätestens Montag, 3. 
Februar. Den Link hierzu finden Interessier-
ten auf der SPD-Internetseite unter https://
www.spd-main-taunus.de/termin/roter-nach-
mittagsschoppen-mit-nancy-faeser. Einlass 
ist ab 14.30 Uhr. 

Diskussion zur Wahl
Schwalbach (sz). Der Kreisschülerrat lädt 
anlässlich der Bundestagswahl zu einer Podi-
umsdiskussion für Schülerinnen und Schüler 
mit Direktkandidatinnen und -kandidaten des 
Wahlkreises 180 ein. Die Veranstaltung findet 
am Dienstag, 4. Februar, von 16 bis 18 Uhr in 
der Aula der Main-Taunus-Schule in Hofheim 
statt. Auf dem Podium diskutieren Anna 
Lührmann (B90/Die Grünen), Norbert Alten-
kamp (CDU), Bettina Stark-Watzinger (FDP), 
Dr. Josefine Koebe (SPD), Christian Douglas 
(AfD), Fiona Byrne (Volt) und Thomas Völ-
ker (Die Linke). Ziel der Veranstaltung ist es, 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit 
zu geben, die Parteien und ihre Kandidieren-
den im direkten Austausch kennenzulernen 
und Fragen zur anstehenden Bundestagswahl 
zu stellen. 

Reparatur-Café öffnet
Schwalbach (sz). Am Samstag, 1. Februar, 
findet von 10 bis 13 Uhr das nächste Repara-
tur-Café im Raum 9+10 im Bürgerhaus statt.  
Die Reparateure versuchen dann, defekte Ge-
räte oder Fahrräder wieder in Gang zu brin-
gen. Neu ist auch die Einstellung und Hilfe 
bei Handys, Tablets, PCs oder Notebooks, 
zum Beispiel beim Aktualisieren des Be-
triebssystems. Eine Reperatur von Displays 
ist allerdings nicht möglich. Die Wartezeit 
wird wie immer mit Kaffee, Kuchen und net-
ten Gesprächen verkürzt. Von 12 bis 13 Uhr 
können sich auch wieder die Solarfreunde 
austauschen.

Elektro-Roller gestohlen
Schwalbach (sz). Unbekannte entwendeten 
am Donnerstagmittag vergangener Woche 
zwischen 15 und 16 Uhr einen E-Scooter. Der 
Geschädigte hatte seinen Roller auf dem 
Grundstück eines Wohnhauses in der Straße 
„Am Erlenborn“ abgestellt. Eine Stunde spä-
ter musste er feststellen, dass Unbekannte den  
weißen E-Scooter des Herstellers „NIU“ ent-
wendet hatten. An dem Fahrzeug war zum 
Zeitpunkt des Diebstahls das Versicherungs-
kennzeichen „679/CBD“ angebracht. Die Po-
lizeistation Eschborn bittet Zeugen sich unter 
der Telefonnummer 06196-96950 zu melden.

Großer Kostümverkauf 
des TCC Pinguine
Schwalbach (sz). Auch in diesem Jahr veran-
staltet der TCC Pinguine wieder einen Kos-
tümverkauf. Dieser findet am Freitag, 31. Ja-
nuar, von 18 bis 20 Uhr im Vereinsheim der 
Pinguine in der alten Schule statt. Jedes Teil 
kostet fünf Euro. 

Kurs für junge Väter in 
Niederhöchstadt
Eschborn (ew). Einen Kurs für junge Väter von 
Babys im Alter von fünf bis neun Monaten bie-
tet das Familienzentrum Niederhöchstadt an. 
Der Kurs soll die Gelegenheit bieten, die ersten 
Monate mit dem Baby aktiv und bewusst zu er-
leben. Gemeinsam entdecken die Väter, wie sie 
die Beziehung zu ihrem Kind stärken können, 
und erfahren mehr über die Entwicklung in die-
ser besonderen Lebensphase. Austausch, Spaß 
und Unterstützung stehen im Mittelpunkt. Los 
geht es am Samstag, 8. Februar, um 10.30 Uhr. 
Die Teilnahme an dem Kurs mit sechs Termi-
nen kostet 75 Euro. 


